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Liebe Ortenauerinnen, 

liebe Ortenauer,  

am 9. Juni haben Sie die Möglichkeit, mit Ihrer Stimme zu entscheiden, wer in den 

kommenden fünf Jahren die Politik und das Leben im Ortenaukreis maßgeblich 

mitgestalten wird. 

Eine zukunftsfähige Wirtschaft, ein Bewusstsein für die Bedürfnisse des ländlichen 

Raums und eine soziale Politik, die sich aktiv für die Menschen einsetzt, sind nur drei 

unserer Ziele. 

Schenken Sie unseren Kandidierenden Ihr Vertrauen – lassen Sie uns gemeinsam 

unsere l(i)ebenswerte Ortenau noch besser machen. 

Herzlichst 

Saskia Ganter  Matthias Katsch 

Co-Kreisvorsitzende  Co-Kreisvorsitzend 

 

GEben Sie uns Ihr Vertrauen! 

Geben Sie uns Ihre Stimmen am 09. Juni 2024 
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Bernhard Kohmann 
Hausach, 56 Jahre, Landwirtschaftsmeister, Kreisrat seit 2014, 

Stadtrat, 1. stellv. Bürgermeister 

„Den Menschen im ländlichen Kinzigtal im Kreistag eine Stimme 
geben.“ 

 

Heike Harter 
Hornberg, 60 Jahre, Diplom Betriebswirt (FH), BA (Hons) European 

Business Administration, MSc (Econ), Co-Vorsitzende SPD 

Hornberg, Schriftführerin AWO Hornberg, BC Offenburg 

„Wohnen ist ein Grundbedürfnis – bezahlbaren Wohnraum 
anzubieten muss Teil unseres Versorgungsauftrags werden.“ 

 

Florian Oßwald 
Gutach, 29 Jahre, Maschinenbauingenieur und Baumpfleger, 

Gemeinderat 

„Gemeinsam für Vielfalt, Nachhaltigkeit und Lebensqualität in 
unserem ländlichen Raum.“ 

Brigitte Salzmann 
Hausach, 74 Jahre, Sparkassenkauffrau i.R., Stadträtin, 

Fraktionssprecherin, Vorsitzende der AWO Hausach, 
Vorstandsmitglied "Förderverein gegen Sucht", Fachstelle bwlv  
„Sicherung und Stärkung der Kreiseinrichtungen im ländlichen 
Raum.“ 
 

Eric Küffer 
Hornberg, 64 Jahre, Metallarbeiter, Stadtrat, Leiter Posaunenchor 

Hornberg, Chef der Buchenbronner Hexenmusik, ehrenamtlicher 

Arbeitsrichter in Offenburg, Vorsitzender DGB Ortsverband 

Gutachtal-Kinzigtal 

„Verbesserung des ÖPNV, auch über die Kreisgrenzen hinweg!“ 

 

Hans-Joachim Haller 
Wolfach, 65 Jahre, Rechtsanwalt, Stadtrat, 1. Vorsitzender der SPD 

Wolfach, 2. Vorsitzender des DRK-Ortsvereins  

„Für die Stärkung der Ortenau-Gemeinden im Wolf-, Gutach- und 
Kinzigtal.“ 



5 Jahre – 8 große Ziele 
 

 Sozialer Umwelt- und Klimaschutz: am Menschen orientiert und sozial 

ausgewogen – damit alle die Chance haben mitzumachen 

 Bezahlbarer Wohnraum: in Städten und gerade auch im ländlichen Raum, 

in kleineren Gemeinden unseres Kreises – eine vom Kreis getragene 

Wohnungsbaugenossenschaft ist für uns ein prüfenswertes Ziel 

 Starker ÖPNV: Bus- und Bahnverbindungen mit fairen Preisen und einem 

attraktiven Takt – damit das Wohnen und Arbeiten auch im ländlichen 

Raum attraktiv bleibt 

 Kreisweites Rad- und Radschnellwegenetz: Investitionen in mehr 

Fahrradwege – damit es einfach wird, für immer mehr Fahrten auf das 

Fahrrad oder E-Bike umzusteigen 

 Moderne Straßeninfrastruktur: Sanierung von Bestandsstraßen und 

Ausbau dort, wo eine sinnvolle Bündelung des Verkehrs gelingt – damit 

im Flächenlandkreis auch in Zukunft alle mobil sein können 

 Lebenswerte Kulturlandschaft: Ausbau einer zielgenauen Unterstützung 

der Land- und Forstwirtschaft, damit unsere bäuerliche Kulturlandschaft 

und die regionale Versorgung erhalten werden können 

 Dezentrale Gesundheitsversorgung & starke Kliniken: Weiterer Ausbau 

der Zentren für Gesundheit von Wolfach bis Kehl und Ettenheim bis 

Achern – damit die Bevölkerung überall wohnortnahe Praxen und 

Gesundheitsleistungen nutzen kann  

Fortsetzung der Investitionen in unsere Kliniken – damit unsere gut 

ausgebildeten und motivierten Mitarbeitenden den Patientinnen und 

Patienten weiter Spitzenmedizin anbieten können 

 Moderne Kreisverwaltung & stabile Finanzen: Digitalisierung der 

Verwaltung voranbringen – damit alle Menschen im Kreis möglichst 

einfache Zugänge haben unnötige Wege vermieden werden und mehr 

Zeit für intensive persönliche Beratung bleibt.  

Eine ausgewogene und faire Finanzierung der vielen wichtigen 

Zukunftsaufgaben für Kreis, Städte und Gemeinden - sowohl für die 

heutige als auch künftige Generationen 


